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Allgemeine Hin-
weise

Unsere Anlagen sind durch ei-
nen zugelassenen Fachbetrieb
des Sanitär- und Heizungs-
handwerks zu installieren

Überprüfen Sie die Bauteile auf
Transportschäden

Die Geräte sind vor Frost zu
schützen und nicht in unmittel-
barer Nähe von Wärmequellen
mit hoher Abstrahlungstempe-
ratur aufzustellen

1 Verwendungs-
zweck

Bei öl- und gasbefeuerten
Brennwertheizkesseln wird die
im Abgas verbleibende Wärme
über Wärmetauscher zusätzlich
genutzt und somit ein optimaler
Wirkungsgrad erreicht. Durch
die niedrige Abgastemperatur
kondensiert der Wasseranteil.
Dieses Kondenswasser muss
i.d.R. vor Einleitung in die Kana-
lisation behandelt werden um
die geltenden Richtlinien zu
erfüllen.

Der pH-Wert dieses Kondens-
wassers wird mittels einer Neut-
ralisationsanlage auf einen zu-
lässigen Wert angehoben.

In diesem Kondenswasser kön-
nen u. a. auch Verschmutzun-
gen, Verbrennungsrückstände
und bei Ölbetrieb auch unver-
brannte Kohlenwasserstoffe
bzw. Öl enthalten sein. Bei Gas-
/Öl-Umschaltbetrieb des Brenn-
wertkessels, oder bei anderwei-
dig erhöhtem Schmutzanteil
(z.B. bei Schmutzeintrag über
den Kamin), bzw. großen Kon-
densatmengen wir empfohlen in
die Zuleitung zur Neutralisati-
onsanlage einen zusätzlichen
Kondensatvorfilterbox einzu-
bauen und so die Filterstand-

zeit zu erhöhen. Hintergrund
hierzu ist, dass bei Gas-/Öl-
Umschaltbetrieb des Brennwert-
kessels sich erfahrungsgemäß
beim Umschalten auf Gas,
durch die beim Gas höhere spe-
zifische Kondenswassermenge
(bei Gas 0,14 l/kWh, bei Öl 0,08
l/kWh), Ablagerungen aus den
Leitungen und anderen Bautei-
len lösen können und in die
Neutralisationsanlage einge-
schwemmt werden.

2 Arbeitsweise Das Kondenswasser fließt über
einen Grobfilter in die Konden-
satvorfilterbox und verteilt sich in
der Aktivkohleschüttung. Dabei
werden Kondensatbegleitstoffe
zurückgehalten. Über den ge-
genüberliegenden Grobfilter
fließt das gefilterte Kondens-
wasser wieder aus der Konden-
satvorfilterbox.

3 Aufbau/
Lieferumfang

Kondensatvorfilterbox beste-
hend aus einem Behälter mit
Grobfilter am Zu- und Ablauf.

Der Aufbau ist symetrisch und
somit die Durchflussrichtung
egal. Zwischen den Grobfiltern
befindet sich eine Aktivkohle-
schüttung (10,5 Liter).
Der Zu- und Ablauf ist jeweils
als Schlauchtülle mit Überwurf-
mutter ausgeführt. Die abnehm-
bare Behälterabdeckung ist mit
Schnappverschlüssen befestigt.

4 Verbrauchs-
material

Aktivkohlefüllung 3,5 Liter
für Kondensatfilter (für eine Fül-
lung werden 3 Stück benötigt).
Bestell-Nr. 410 590

5 Einbauvor-
bedingungen

Örtliche Installationsvorschriften,
allgemeine Richtlinien, die
Technischen Daten, sowie ggf.
die Betriebsanleitung der Neut-
ralisationsanlage sind zu be-
achten.

6 Technische Daten

Kondensatvorfilterbox Typ DN 25

Zu- und Ablaufanschluss für
Schlauch

DN 25

Kondenswassertemperatur 5 – 60 °C

Umgebungstemperatur 5 – 60 °C

Höhe Zu- und Ablaufanschluss 43 mm

Abmessungen L x B x H 400 x 300 x 335 mm

Bestell-Nr. 410 135

Abb. 1: Maßzeichnung
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